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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 26.06.2014 

 
 

 

Niederschrift 

Seniorenbeiratssitzung vom 14.12.2011 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Seniorenbeirat 
Herr Walter Bräunig  
Herr Heinz Heß  
Herr Wilhelm Köhler  
Frau Karin Kurz auch Schriftführerin 
Frau Hella Müller  
Herr Reinhard Schreek  
Herr Günter Siegler  
Frau Marie Wörner  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Seniorenbeauftragter Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Herr Richard Siegler  

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann  
Frau Marianne Zothe  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Hans Stützer  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  
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ferner anwesend 
Herr Ralf Becker entschuldigt 

Verwaltung 
Frau Andrea Fischer entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 17:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
Seniorenbeiratssitzung am 14.12.2011 
 
 
 1.  Eröffnung und Begrüßung  

Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Festlegung der endgültigen Tagesordnung 

  
 2.  Genehmigung des Protokolls 
  
 3.  Gäste haben des Wort 
  
 4.  Berichte des Seniorenbeirates  

a) Bericht des Vorsitzenden  
b) Berichte der Beiräte  
c) Berichte aus der Verwaltung 

  
 5.  Themen und Termine 2012 
  
 6.  Anregung und Mitteilungen 
  
 7.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Festlegung der endgültigen Tagesordnung 
  
 Begrüßung der Anwesenden. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Tagesordnung ohne Änderung angenommen. 
 

  
Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls 
  
 Anm.: Bgm. Ruppert nicht anwesend; bei R. Becker bitte vermerken: 

Einrichtungsleiter des Pflegeheims. 
Protokoll ansonsten ok. 
 

  
Zu TOP 3 Gäste haben des Wort 
  
 entfällt 

 
  
Zu TOP 4 Berichte des Seniorenbeirates a) Bericht des Vorsitzenden b) Be-

richte der Beiräte c) Berichte aus der Verwaltung 
  
  

a) M. Dahrendorf berichtet über: 

 Besuche bei 3 weiteren Seniorennachmittage (Umstadt/Dorndiel, 
Wiebelsbach, Heubach, 

 T 06/07 2012 Mitgliederversammlung der Landesseniorenvertre-
tung Hessen (Neuwahl der Vorsitzende) 

 BAGSO, Tagung in Hamburg im Mai 2012 
b) Es berichten R. Schreek über: 

 OBR Umstadt: Themen 2012 Jungend und Senioren 

 W. Bräunig Energiekommission (Übernahme von G. Becker) 

 K. Kurz OBR Semd (Trauerhalle) 

 R. Siegler über Gespräch mit H. Keiber: (Eröffnungstermin neues 
Pflegeheim voraussichtlich erst März 2012) 

c) D. Kerkau hat A. Fischer gebeten die Stellenaufteilung für Senio-
ren zu berechnen; ein Tagebuch ist für eine Stellenbeschreibung 
gesetzlich nicht vorgeschrieben (betrifft Stelle  M. Achtmann) 

 M. Achtmann stellt das Programm 1. Hj. 2012 vor (Tischvorlage 
einstimmig bestätigt); Sie berichtet dass R. Michaelis aus Anlass 
der Familienmesse eine  Podiumsdiskussion zu Seniorenfragen 
vorbereitet. 
Eine Veranstaltung zusammen mit der Herzstiftung und Dr. Weber 
ist voraussichtlich für März 2012 geplant. 
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Zu TOP 5 Themen und Termine 2012 
  
  

Termine festgelegt für 2012:  
Vorbereitungssitzungen  
SBR in der Regel im Seniorentreff von 10,00-12,00 Uhr am 11.01., 
15.2., 07.03., 11.04., 09.05., 13.06., 15.08., 12.09., 10.10., 14.11., 
05.12. 
SBR-Sitzungen:  
Immer mittwochs 15,00 Uhr, in der Regel im Sitzungssaal des Rathau-
ses  25.01., 22.02., 21.03., 18.04., 23.05., 20.06., 22.08., 19.09., 
17.10., 21.11., 12.12.  (Seniorenwohnanlage).  
Achtung! Termin- und Zeitänderung bei Sitzungen in den Ortstei-
len möglich. Anliegen und Anregung zur TO der SBR-Sitzungen 
bitte zu den Vorbereitungssitzungen!   
 
Themenvorschläge:  
Diskussion der AWO-Studie, Mehrgenerationeneinrichtungen, Betreu-
tes Wohnen bzw. Wohnformen im Alter auch für an Demenz Erkrankte, 
Information über Demenz, (Grundsatzthema im SBR?), Mobilität 
 

  
Zu TOP 6 Anregung und Mitteilungen 
  
 Selbstständiges Budget SBR (G. Siegler berichtet über Etat-Ansatz im 

Jahr 2000 und überreicht Unterlagen), bis 2009   € 
5.000.00. 
2,11 Stellen Senioren im FB IV. (Naggatz, Fischer) muss überprüft 
werden. D. Kerkau will das klären. 
 

  
Zu TOP 7 Verschiedenes 
  
 Dank für die gute Zusammenarbeit 

 
 
 
 
gez.: Michael Dahrendorf 
Vorsitzender 

gez.: Karin Kurz 
Schriftführerin 

 
 
F.d.R.d.A. 

 
Doris Reichenberger 
ParlBüro 
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